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Hard Asset- Makro- 08/19 

Woche vom 18.02.2019 bis 22.02.2019 

Defla S – Rückschlag ins Ungewisse 

Von Mag. Christian Vartian 

am 24.02.2019 

Es gibt ein Chart, es ist ein Währungschart, in welchem sichtbar ist, dass 

wir an einem ungewissen Punkt stehen. Dieses Währungschart betrifft den 

wichtigsten Assetpreistreiber (von der Korrelation her), den es gibt. 

Das veröffentlichen wir hier jetzt aber nicht, das bleibt mit den 

entsprechenden Marken, Linien usw. schon nur unseren Kunden 

vorbehalten. 

Teile dessen, was eine Entscheidung in diesem Chart bewirken kann, findet 

sich auch in den Fundamentals und Nachrichten und diesen Teil können wir 

hier behandeln. 

1) Offizielle im Weißen Haus diskutieren ein mögliches Gipfeltreffen 

zwischen dem US- Präsidenten und dem Chinesischen Präsidenten 

schon im kommenden Monat, da die 

Handelsstreitbeilegungsgespräche an einen Entscheidungspunkt 

gelaufen sind (Deadline für die Inkraftsetzung der Erhöhung der US- 

Strafzölle auf 25% ist ja der 2. März, falls es bis dahin keine Einigung 

gäbe); 

 

Schon Ende dieser Woche hat ja Vizepremier Liu He den US- 

Präsidenten besucht, was die Märkte bisher als bullisch werten; 

 

 

2) Das BREXIT Datum steht an und zwar in einer Woche. Noch kann 

dies mit einer Lösung oder als Hard Brexit ohne jede Lösung = 

Rückfall auf die WTO Vereinbarung, die gültig bleibt, erfolgen; 

 

3) Das Protokoll der letzten Sitzung der FED zeigt, 

 

a) dass nicht alle stimmberechtigten Gouverneure nur NACH 

Bestätigung nachhaltiger Inflationssteigerung (die ja real nie 

erfolgte) sich überhaupt noch weitere Zinserhöhungen vorstellen 

können, sondern manche auch eben „restriktives Territorium“ 

wegen „zu guter Wirtschaftsentwicklung“ also weitere 
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Zinserhöhungen OHNE Inflationsanstieg. Dies nahmen die Märkte 

nicht wirklich bullisch auf, zumindest nicht nach noch weicheren 

Klängen des FED Vorsitzenden nach der letzten Sitzung; 

 

b) lieferten eine Indikation, die in die wieder andere Richtung 

überraschend ist, nämlich ein verklausuliertes neues QE, denn:  

offenbar könnte die FED Bilanz nur bis zur Schwelle von 3,5 

(europäischen) Billionen reduziert werden, was zuerst wie ein Ende 

des QT klingt und auch ist. Nur werden von den Anleihen auf der 

Bilanz der FED ja laufend welche getilgt, sohin in Geld 

umgewandelt, sohin reduziert sich ja der Anleihenbestand der Fed 

durch Tilgungen von selber und zwar so, was man errechnen kann, 

die FED aber nicht sagte noch ins Protokoll schrieb, dass die FED 

später in 2019 etwa 15 Milliarden USD an neuen Staatsanleihen 

monatlich aufkaufen müsste, nur um die Tilgungen zu 

kompensieren, wenn sie die Bilanzsumme in Höhe von 3,5 Billionen 

halten will, und das wäre ein neues kleines QE. 

 

Der Punkt ist nun, dass die Märkte seit Mittwoch Nacht zwar 3a) mit 

eingepreist haben, auf 3b) aber weitgehend noch nicht draufgekommen sind. 

 

3a) und 3b) sind auch für die Märkte absolut gegenläufige Impulse, 3a) 

nämlich zumindest vom überkauften Niveau derzeit leicht runter und 3b) 

dafür aber deutlich mittelfristig (oder schon kurzfristig, wenn es dann alle 

gemerkt haben) deutlich rauf. 

 

Am Beispiel Gold führte das gleich am Mittwoch zu einem energischen 

Preisabfall mit wenig Weg und hoher Geschwindigkeit, gefolgt von einen 

brutalen Re- Spike mit ebensolcher Wucht und hoher Geschwindigkeit 
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und auch noch gefolgt von einem Doppel- Low, das über dem Impuls- Low 

liegt. 

Der Kurs sank nachher zwar weiter, aber auch nicht weit, nur um dann am 

Freitag das da aufzuführen: 
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Wer das da shorten wollte, solche Impulsstrukturen, der lässt Stopps mal 

besser gleich weg, nur, wer von denen, die groß genug sind, um den 

Marktpreis zu beeinflussen, traut sich ohne Stopps zu shorten? 

Fast niemand und daher ist das ein kursmäßug kaum einschätzbarer Markt 

zur Zeit, im Gold (eher neu) wie im Palladium (schon seit Jahren) sieht man 

auch Buy the Dip Formationen von Rohstoffeinkäufern, was die Sache bei 

einem sinkenden Kurs wesentlich zusätzlich kompliziert (bei einem 

steigenden würde es einen Trend kreieren und dann stabilisieren) 

 

Wo wir hinsichtlich der Liquiditätsauswirkunhgsprognose der oben 

genannten Unsicherheiten stehen, können wir also nur erahnen, wenn wir 

auf den einzigen, simplifizierten recht reinen Liquiditätsindikator blicken, 

nämlich Silber, dessen Rohstoffbullischness zur Zeit eher null ist: 

 

Und da sehen wir zuerst einmal ein bärischges Insel Top, was zumindest 

Euphorie als nicht induziert erscheinen lässt, zumindest vom rein 

monetären Aspekt her. 

 

Natürlich können wir Liquidität viel präziser messen als mit Silber, nur dazu 

haben wir einen HFT Algorithmus und der hat 23 Komponenten und daher 

kein Chart und daher kann man den nicht weit vorausschauend 

prognostizieren. 

 

Die Kurse selbst hoch ruppig überall dort, wo von Verbrauchern eingekauft 

wird in einen bärischen Grundmarkt gemäß 3a), der bis Freitag vorherrschte 

 

Gold mit neuer Verbrauchsnachfrage 
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Palladium mit unveränderter Verbrauchsnachfrage (und einem neuen All- 

Time- High über 1500 USD- wir hatten es ja gesagt, gell….) 

 

und die Komponenten des SPX 500 mit der alternativlosen 

Verbrauchsnachfrage der US- Pensionskassen mit ihrem Neugeld und auch 

weiterhin aber keiner Neuproduktion an Aktien (keine merkbaren 

Kapitalerhöhungen) 

 

Und alle drei sagen nur eines aus: Vorsicht jetzt, egal in welche Richtung. 

 

Star der Woche unser LiteCoin, Cryptos irgendwo, LiteCoin macht´s alleine: 
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Aber das ist kein Indikator, nur eine Randfreude zur Woche bei den 

Nebenwerten des Portfolios. 
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Die Edelmetalle entwickelten sich diese Woche entlang ihrer spezifischen 

Eigenschaften folgendermaßen (Stand – GLOBEX- Schluss): 

Gold (Au) stieg von EUR 1169,00 auf 1171,83; plus 0,24% 

Platin (Pt) stieg von EUR 714,65 auf 743,56; plus 4,05%  

Palladium (Pd) stieg von EUR 1272,60 auf 1322,74; plus 3,94%  

Silber (Ag) stieg von EUR 13,98 auf 14,00; plus 0,14% 

Silberzahlungsmittel ist auf dem Zahlungsmittelwert in EUR. 

Grosses Gefäß (Firmentyp): Unser Musterportfolio: 

Mit systemtheoretisch, nachrichtengesteuerten, drehpunkt- und liquiditätsinduziert 

eingesetzten Futures short (mit 20% Cash-Unterlegung, damit hoher Reserve 

zusätzlich zur Trade Margin) konnten (nach Abzug etw. SWAP-Kosten) 1,02% auf 

100% und in Goldwährung erzielt werden. Im physischen Portfolio stieg der 

Gewinnsockel in der Währung Gold um 1,58% 

 

Performance 2019 in der Währung Gold: (in Gold- Äquivalent; 1. Jan 2019 = 100) 

Muster-Portfolio                                      104,16             kum. inkl. 2010 bis 2018: 209,71 

Mit Kursverteidigung                               106,84             kum. inkl. 2010 bis 2018: 1148,66 

 

Performance 2019 in der Währung EUR: (in EUR, Wechselkurs 1117,36 EUR/oz Au 

zum 1. Jan 2019 = 100) 

Muster-Portfolio                                      109,24 (Plus 1,92% zur Vorwoche) 

Mit Kursverteidigung                               112,05 (Plus 2,99% zur Vorwoche) 

 

Wie immer und zur Vergleichbarkeit: Nach Börsenspreads, vor Broker-, Händler- u/o 
Gefäßkosten 

 

Portfolio Aktien, Aktienindizes, Minenbeimischung; Web X.0. & Crypto Industry 

Aktien und Trade: Wochenplus 0,80% in EUR. Details und Gesamtgewichtung nur 

für Kunden. 

Portfolio BitCoins, LiteCoins, BitCoin Cash & Hedge; Ethereum, Dash & Trades; 

Crypto CFD Mengenvariation (nach Vermögensverwaltungsmethode mit 

Dosisänderung, Allokationsänderung statt Stopps); Alternative Crypto Coins Long 

Only:  Wochenplus 5,73% in EUR. Details und Gesamtgewichtung nur für Kunden. 

 

Wie immer und zur Vergleichbarkeit: Nach Börsenspreads, vor Broker- u/o Gefäßkosten 
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Die  Nutzung des Portfolios ist kostenpflichtig. Weiterführende Informationen, Change 
Alerts, Einblick in unsere Absicherungen zum Subportfolio Edelmetall sowie alle 
Informationen und Details zum Subportfolio Aktien, Minenaktien, Crypto Industry 
Aktien und Details zum Subportfolio BitCoins, LiteCoins & Hedge; Ethereum, Dash & 
Trades; Crypto CFD Mengenvariation (nach Vermögensverwaltungsmethode mit 
Dosisänderung, Allokationsänderung statt Stopps); Alternative Crypto Coins Long 
Only finden Sie über unseren Blog oder direkt bei mir. 
 

Unser Blog: http://www.vartian-hardassetmacro.com 

 

Den Autor kann man unter vartian.hardasset@gmail.com und christian@vartian-

hardassetmacro.com erreichen. 

 

Das hier Geschriebene ist keinerlei Veranlagungsempfehlung und es wird jede 

Haftung für daraus abgeleitete Handlungen des Lesers ausgeschlossen. Es dient der 

ausschließlichen Information des Lesers.  
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